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Der Wechsel  auf  eine  neue  Schule 
ist  ein  aufregender  Vorgang.  
 
Die  zurückliegende  Grundschulzeit 
hat bereits wichtige Grundlagen für 
den weiteren Weg  des  Entdeckens 
und  Lernens  in  der  weiterführen‐
den Schule gelegt. Fortsetzung und 
Neubeginn fallen damit eng zusam‐
men. 
 
Manche  Kinder  brauchen  Zeit,  um 
sich  in  der  neuen  Schule  einzule‐
ben. Sie können den Übergang mit‐
gestalten, indem Sie aktiv am Schul‐
leben teilnehmen.  
Sprechen Sie uns an!  
 
Wir  freuen  uns,  Sie  und  Ihr  Kind 
bald bei uns willkommen heißen zu 
können. 
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Sehr geehrte Eltern und Erziehungs‐
berechtigte! 
 
Sie stehen vor der Entscheidung, Ihr 
Kind  an  einer  weiterführenden 
Schule anzumelden. Das Angebot ist 
vielfältig. 
Wir  als  KGS  Gronau  bieten  Ihnen 
alle  Schulzweige unter einem Dach 
an.  
 
Gemeinsamkeiten  mit  dem  drei‐
gliedrigen Schulsystem 
 
Der Hauptschul‐, der Realschul‐ und 
der Gymnasialzweig bilden die drei 
Säulen unserer Schule. Sie entspre‐
chen  im  dreigliedrigen  Schulwesen 
der  Hauptschule,  Realschule  und 
dem Gymnasium  und  haben  vieles 
mit ihnen gemeinsam. Es gelten die‐
selben  curricularen  Vorgaben  und 
Stundentafeln,  die  das Unterrichts‐
angebot bestimmen. 
Die Anforderungen sind daher auch 
dieselben. An der KGS Gronau kön‐
nen  alle  Abschlüsse,  die  auch  an 
selbstständigen Haupt‐, Realschulen 
und  Gymnasien  nach  der  Klasse  9 
bzw.  10  erreicht  werden  können, 
erworben  werden.  Darüber  hinaus 

ist es unser Ziel, dass das Abitur 2017 
erstmals abgelegt wird. Unsere Schule 
bietet  daher  alle  Möglichkeiten,  die 
auch  das  Schulwesen  in  anderen  Tei‐
len des Landkreises Hildesheim bereit‐
hält.  
 
Unterschiede zum gegliederten Schul‐
system 
 
Dennoch gibt es Unterschiede.  In der 
KGS  Gronau  liegen  die  Klassenräume 
des  Hauptschul‐,  des  Realschul‐  und 
des Gymnasialzweiges nebeneinander. 
Die Schülerinnen und Schüler werden 
teilweise  gemeinsam  (schulzweig‐
übergreifend  im  5.  Jahrgang  in  den 
Fächern Sport, Kunst, Musik und Reli‐
gion/Werte  und  Normen)  unterrich‐
tet.  Dadurch  kennen  sich  die  Schüle‐
rinnen  und  Schüler  eines  Jahrganges. 
Ein Wechsel  in eine andere Schulform 
mit höheren oder geringeren Anforde‐
rungen  ist  somit  innerhalb  einer  KGS 
deutlich  einfacher  als  im  dreigliedri‐
gen  Schulsystem.  Ein  Gebäude‐  oder 
Schulortwechsel entfällt.  
Die  Vermittlung  gemeinsamer  Lern– 
und  Lebenserfahrungen  von  Kindern 
und  Jugendlichen  mit  unterschiedli‐

chen  Lern‐  und  Lebensvorausset‐
zungen  ist  ein  besonderes  Ziel  des 
schulzweigübergreifenden  Unter‐
richts. Die Fähigkeit, mit Menschen 
unterschiedlicher  geistiger,  prakti‐
scher, musischer  oder  sozialer  Be‐
gabung und Kompetenz zusammen‐
arbeiten  zu  können,  ist  eine  der 
Schlüsselqualifikationen  für  das 
heutige Berufsleben. 
 
Die Lernkultur der KGS wird die Ent‐
wicklung  zu  selbstbewussten  und 
weltoffenen  Menschen  unterstüt‐
zen  und  bestärken.  Hier  wird  es 
Raum für Kreativität und selbststän‐
diges  Lernen  durch  offene  Unter‐
richtsformen,  fächerübergreifendes 
und  projektorientiertes  Lernen  ge‐
ben. 
 
Eine  gemeinsame  Schulleitung  und 
ein  Kollegium,  gemeinsame  Fach‐
konferenzen,  ein  Schulvorstand, 
eine Gesamtkonferenz, eine Eltern‐
vertretung  und  eine  Schülervertre‐
tung  sind  für  die  Belange  der  gan‐
zen Schule zuständig. 
 


